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AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

Der Gemeinde Leidersbach mit den Ortsteilen
Ebersbach, Leidersbach, RoSSbach und Volkersbrunn

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

HEFT NR. 6 | 10. Februar 2023

Bauausschuss- und Umweltausschusssitzung
Am Dienstag, 14.02.2023 um 19:30 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung statt.

Gremien:	 Bauausschuss- und Umweltausschuss
Ort/Raum:	R athaus Sitzungszimmer

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. �Bauantrag für den Um- und Anbau eines Wohnhauses mit Ab-
bruch der Werkstatt, Nutzungsänderung in insgesamt 4 Wohn-
einheiten, Fl.-Nr. 1296, Gmkg Leidersbach, Hauptstraße 200

2. �Bauantrag: Errichtung Carport, Fl. Nr. 3227, Gmkg Leiders-
bach, Marienplatz 4

3. �Bauantrag: Erneuerung Dachstuhl mit Ausbau Dachgeschoss 
und energetische Sanierung Wohnhaus, Fl. Nr. 2434, Gmkg 
Roßbach, Spessartstraße 21

4. �Anfragen

Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,00 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,00 EUR
Tageskarte Kinder	 1,00 EUR	 Einzelkarte Kinder	 0,50 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 10. Februar 2023
graue Tonne (Restmüll)
Vorschau: Freitag, 17. Februar 2023
gelber Sack (Kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in Holziges und Krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus Holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 

und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei.
Krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.
Schlechte Trennung behindert die Verwer-
tung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl
le auf dem Grüngutsammelplatz so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-
gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-

fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

Hilfe! Wo ist die Hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
Hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
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die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen. Der aus einem 
Privatgrundstück herausragende Bewuchs, 
der teilweise in den öffentlichen Verkehrs-
raum ragt (der sich über der Straße befind-
liche Luftraum gehört auch zum Straßen-
körper) muss nach dem Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetz zurück geschnitten 
werden. Das freizuhaltende Lichtraumpro-
fil (Durchgangs- bzw. Durchfahrtshöhe) be-
trägt über der Straße 4,50 m und im Geh- 
und Radwegbereich 2,50 m über der öffent-
lichen Verkehrsfläche. Die seitliche Begren-
zung ist identisch mit der Straßenbegren-
zungslinie bzw. der Grundstücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 

zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemein-
de ist, sondern einem geordneten Wasser-
abfluss im Regenfall dient. So wird im Win-
ter auch die Eisbildung auf der Fahrbahn 
durch „wild“ abfließendes Wasser verhin-
dert und demzufolge Gefahrenstellen vor-
gebeugt. Auch trägt es zu einer längeren 
Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nichtbe-
achtung kann im Einzelfall mit Geldbuße 
belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der Rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen.
Durch die Überflutung der Grundstücke ent-
stehen für die Betroffenen teilweise erheb-
liche finanzielle Schäden, die vermeidbar 
gewesen wären, wenn andere Bürger Rück-
sicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an die
jenigen, die Unrat und dergleichen an den 
Bachläufen ablagern, ebenso aber an die 
Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betroffe
nen Anwohner zu versetzen. Stellen Sie sich 
einmal vor, es wären Ihre eigenen vier Wän-
de die unter Wasser stehen, wie würden Sie 
sich fühlen oder wie würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

Infos aus Verwaltung 
und Bauhof

Die Kasse der Gemeinde 
Leidersbach erinnert an den 
Zahlungstermin 15.02.2023
Am 15.02.2023 sind folgende Steuern und 
Abgaben zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer

• Wasser und Abwasser Abrechnung
Wenn Sie der Gemeinde Leidersbach ein 
Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, dann 
werden die fälligen Beträge vom vereinbar-
ten Konto abgebucht. Um zusätzliche Kos-
ten wie Mahngebühren und Säumniszu-
schläge zu vermeiden bitten wir alle Nicht-
Abbucher um zeitnahe Zahlung.
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung im-
mer die Finanzadresse (FAD) an und nut-
zen Sie dabei folgende Bankverbindungen:
• Raiffeisenbank Aschaffenburg
Konto Nr. 3801454 BLZ 795 625 14
IBAN: DE29 795 62514 0003 8014 54
• Sparkasse Obernburg
Konto Nr. 430284125 – BLZ 796 500 00
IBAN: DE10 796 500 00 0430 284 125

Umweltspartipp  
der Woche

Batterien meiden, sofern möglich:
Kaufen Sie netzbetriebene oder batteriefreie 
Geräte.
Entnehmen Sie vor der Rückgabe von al-
ten Elektrogeräten Batterien und Akkus – 
sofern dies durch einfache Handgriffe mög-
lich ist.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag � 8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Vorträge für Eltern mit elf- bis 
17-jährigen Kindern
Mit der Pubertät beginnt für Jugendliche 
ein neuer Lebensabschnitt, der Eltern oft 
vor neue Herausforderungen stellt. Das 
Landratsamt möchte daher Eltern mit Kin-
dern im Alter von elf bis 17 Jahren in zwei 
Vorträgen über Entwicklungen und Fragen 
informieren, die dieses Alter mit sich brin-
gen. Das kostenfreie Seminar findet am 
Samstag, 4. März, von 9.30 bis 12.45 Uhr 
im Rudolf-Harbig-Saal der Untermainhalle 
Elsenfeld statt.
Im ersten Vortrag geht es um „In Kontakt 
bleiben – Den Alltag gestalten mit jungen 
Menschen auf dem Weg in die Selbststän-
digkeit.“ Referentin ist Andrea Schlauers-
bach, Lehrerin sowie Kinder-, Jugend- und 
Elterncoach.
Der zweite Vortrag befasst sich mit „Die 
sexuelle Entwicklung in der Pubertät – wie 
Eltern gute Wegbegleiter sein können.“ Re-
ferentin ist die Diplom-Sozialpädagogin An-
nabel Staab (Donum Vitae).
Anmeldungen sind bis Mittwoch, 1. März, 
im Landratsamt Miltenberg bei Katrin Wolf 
(Telefon: 06022/6200-241, E-Mail: katrin.
wolf@lra-mil.de) möglich.
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Kunstnetz Miltenberg 
veröffentlicht Jahresprogramm
Das Kunstnetz des Landkreises Miltenberg 
bietet auch in diesem Jahr eine Vielzahl an 
künstlerischen Workshops an, die sich an 
interessierte Kinder und Jugendliche rich-
ten. Ab März bieten Künstlerinnen und Künst-
ler aus dem Landkreis in insgesamt 29 Work-
shops Kindern und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, sich zu unterschiedlichen Themen 
und mit unterschiedlichen Materialien aus-

IN DIESEM JAHR GEHT DER HUTZELWURM  
WIEDER LOS, 

DAS FINDEN WIR ALLE GANZ FAMOS.  
 

Wir müssen nicht mehr lange warten, 
dann ist Fasching im Kindergarten! 

Und weil wir sind ganz schlau, 
rufen wir kräftig H-E-L-A-U 

 
In diesem Jahr geht es  

am Donnerstag, 16.02.2023 rund, 
wir kommen alle verkleidet und bunt. 

 
Ist die Stimmung dann famos 

zieht um 11.11Uhr unser „H-U-T-Z-E-L-W-U-R-M“ los. 
An den Häusern vorbei (Frankenstr./Sudetenstr./Bayernstr.) 

erleben wir so allerlei. 
 

Wir würden uns freuen, wenn sich die Eltern im Anschluss daran  
am Straßenrand verteilen und mit Helau und Süßigkeiten 

 unseren „Hutzelwurm“ anfeuern würden. 
 

Vielen Dank 
Euer 

Elternbeirat und Kindergartenteam 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in dieser Woche möchte ich Sie über den

FTTH-Eigenausbau der GlasfaserPlus
informieren.
Der Gemeinderat hat am 08.02.2022 die gemeinsame Erklärung zum Eigenausbau 
der GF+ beschlossen. Die Planung war für 2022, der Ausbau für 2023 vorgesehen. 
Die GF+ hat der Gemeinde am 19.01.23 mitgeteilt, dass der Bauvertrag mit dem ur-
sprünglich in der Region Aschaffenburg und Miltenberg vorgesehenen Unternehmen 
nicht zustande gekommen ist. Aktuell laufen laut der GF+ Gespräche mit potenziel-
len Nachunternehmern. Sobald das Unternehmen und der neue Zeitplan feststehen, 
erhält die Gemeinde weitere Informationen.
Aus den Schilderungen im Austausch mit den Nachbarkommunen wurde festgestellt, 
dass von dem Firmenwechsel der GF+ sämtliche Kommunen im Umkreis betroffen 
sind. In diesem Zusammenhang möchten wir noch darauf hinweisen, dass aufgrund 
der von der GF+ mit den Kommunen abgeschlossenen Absichtserklärung leider kei-
ne vertragliche Verpflichtung für die GF+ zum geäußerten Ausbauzeitraum 2023 besteht.
Wir sind weiterhin mit allen Beteiligten im Austausch. Es wurde uns zugesichert, dass die GlasfaserPlus den Ausbau weiter-
hin plant und vorantreibt.
Herzlichst
Ihr Bürgermeister Michael Schüßler

Der Bürgermeister informiert

In zahlreichen Workshops 
entstehen bunte Bilder. 

Foto: Kunstnetz
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GründerinnenTalk in der ZENTEC 
GmbH
Um die Vernetzung 
von Gründerinnen 
und Unternehmerinnen am Bayerischen 
Untermain zu unterstützen, bieten wir Ih-
nen die Möglichkeit in entspannter Atmo-
sphäre, sich mit Gleichgesinnten auf Au-
genhöhe auszutauschen. Knüpfen Sie neue 
Kontakte und schaffen Sie gemeinsame 
Synergien. Kommen Sie außerdem ins Ge-
spräch mit den wichtigsten Netzwerkpart-
nern der Region Bayerischer Untermain.
Der nächste GründerinnenTalk findet am 
16. Februar 2023, von 16:00 – 18:00 Uhr in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt statt. 
Die Veranstaltung wendet sich an alle Frau-
en, die sich selbstständig machen möch-
ten oder bereits gemacht haben – bran-
chenunabhängig. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen –
Anmeldeschluss ist am 14.02.2023.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de
Der GründerinnenTalk – ist eine gemein-
same Initiative der Region Bayerischer 
Untermain

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage über aktuelle Angebote.

Fastentage nach der Buchinger Methode
6 Abende ab Mi 22.02.2023
Beginn 18.00 Uhr, Ende 20.00 Uhr
Basenfasten-Detox-Tage
5 Abende ab Do. 09.03.2023
Beginn 18.00 Uhr, Ende 20.00 Uhr
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referentin: Liane Engelmann
Wer innehält, hält das Innere
Di. 07.03.2023
Beginn 19.30 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Einführung und Einübung in die Kontemp-
lation
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentin: Petra Speth
Weitere Termine:
11.04./02.05./20.06./4.07.2023
Gedächtnistraining durch Tanz
Kurs 1 ab Montag, 06.03., 16 Vormittage
Kurs 2 ab Dienstag, 07.03., 17 Vormittage
Gruppen- und Kreistänze machen gute Lau-
ne und trainieren nebenbei das Gedächt-
nis
Veranstaltungsort:
Martinushaus Aschaffenburg
Referentinnen: Monika Bamberg,
Renate Reinhard, Marianne Zellfelder
Sehnsuchtsorte
Fr. 19.05.2023, Beginn 18.00 Uhr bis
So. 21.05.2023, Ende 13.00 Uhr
Ein Workshop-Wochenende mit Natur, Be-
wegung, Klang und Stille
Veranstaltungsort:

Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentinnen: Petra Göpfert und
Audrey Lüding
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

Die Landfrauen des Bayerischen
Bauernverbandes Miltenberg laden am
11. März 2023 zum Landfrauentag ein.
Nach zweijähriger Corona bedingter Pau-
se können die Landfrauen des Bayerischen 
Bauernverbandes in Zusammenarbeit mit 
dem BBV Bildungswerk endlich wieder zu 
ihrem Landfrauentag nach Kleinheubach 
ins Kulturzentrum „Hofgarten“ einladen.
Unter dem Motto „Genießen und Gesund-
heit – achte auf Dich in allen Lebenspha-
sen“ findet dieser am Samstag, 11. März 
von 9 bis 13 Uhr in neuem Format statt – 
mit einem Frühstück von und mit regiona-
len Direktvermarktern, mit Vorträgen und 
mit Kinderbetreuung (Kinder ab 5 Jahren).
Kinder unter 5 Jahre sind mit den Angehö-
rigen im Veranstaltungsraum willkommen.
Als Hauptreferent konnten wir Prof. Dr. Mar-
tin-Niels Däfler aus Aschaffenburg gewin-
nen, der zum Thema:
„Das Passwort fürs Leben heißt Humor“
spricht.
Gelassenheit! Wie nötig wir die haben: Der/
die nachlässige KollegIn, Sorgen über die 
Zukunft, Corona, der/die unaufmerksame 
PartnerIn, die ungeduldigen Kinder und vie-
les mehr treibt uns die Zornesröte ins Ge-
sicht. Martin-Niels meint: Die Umstände 
und andere Menschen können wir nicht än-
dern. Aber uns selbst. So haben wir es auch 
in der Hand, gelassener zu werden und al-
les etwas leichter zu nehmen.
Martin-Niels präsentiert in seinem Vortrag 
praxiserprobte und wissenschaftlich fun-
dierte Methoden, die den Zuhörern helfen, 
im beruflichen sowie privaten Alltag gelas-
sen zu werden. Er gibt den TeilnehmerIn-
nen Tipps für mehr Gelassenheit und ver-
mittelt vor allem eine Botschaft: Wir neh-
men uns viel zu ernst und erkennen die Ver-
hältnismäßigkeit von Problemen nicht mehr. 
Manchmal täte es einfach gut, über sich 
selbst zu lachen.
Außerdem stehen noch weitere interessan-
te Impulsvorträge von Expertinnen aus ver-
schiedenen Bereichen zu dem Hauptthe-
ma auf dem Programm.
Kosten: € 20 f. Erwachsene, € 5 f. Kinder.
Bitte eigenes Geschirr mitbringen (Tasse, 
Glas, Teller, Müslischale, Besteck).
Info und Anmeldung bei den Ortsbäuerin-
nen, bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 06026-
8930 oder an der BBV Geschäftsstelle, 
06021-4294214 ist unbedingt erforderlich.
Gönnen Sie sich den Landfrauentag im 
neuen Format! Wir freuen uns schon heu-
te auf ein voll besetztes Kulturzentrum.
Diana Reinhart	 Elmar Konrad
Kreisbäuerin	 Geschäftsführer

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

zuprobieren, Neues zu lernen oder Bekann-
tes zu vertiefen. Neben bereits seit vielen 
Jahren gut laufenden Angeboten wie der 
Aquarellmalerei oder Zeichenkursen bietet 
das Kunstnetz in diesem Jahr in Koopera-
tion mit dem Römermuseum in Obernburg 
unter dem Titel „Kunst trifft Geschichte“ 
ein neues Angebot: in einem Zeichenkurs 
haben Kinder und Jugendliche ab acht Jah-
ren die Möglichkeit, Geschichte durch Stift 
und Papier zu erleben, Kinder von acht bis 
14 Jahren gehen im Malkurs der Geschich-
te ganz in Farbe auf den Grund. Die ein- bis 
mehrtägigen Workshops werden durch ein 
ganzjähriges Angebot ergänzt, so dass 
nicht nur das einmalige Erlebnis bestehen 
bleiben muss, sondern auch regelmäßig 
Stift und Pinsel geschwungen werden kön-
nen. Das Entdecken der eigenen Kreativi-
tät und das Erlernen unterschiedlicher 
künstlerischer Techniken und der Umgang 
mit diversen Materialien sind sicher nur ei-
nige der Erfahrungen, die Teilnehmende 
des Angebots machen. Die Workshops des 
Kunstnetzes richten sich sowohl an Neu-
linge wie auch Kinder und Jugendliche, die 
bereits Erfahrung in der künstlerischen Ge-
staltung mitbringen. Die Teilnahmegebüh-
ren liegen bei um die zehn Euro pro Stun-
de, zu denen abhängig vom Angebot Ma-
terialkosten dazu kommen. Dies und eine 
Betreuung in Kleingruppen soll die Teilnah-
me ohne große Hürden gestalten und Kin-
der und Jugendliche ermutigen, auch mal 
etwas Neues auszuprobieren.

Die Broschüre mit einer praktischen Jah-
resübersicht und wesentlichen Daten zu 
den einzelnen Workshops ist an vielen Stel-
len im Landkreis erhältlich, unter anderem 
im Landratsamt Miltenberg und Obernburg, 
an Auslagestellen der Banken oder auch 
im Einzelhandel.
Darüber hinaus gehende Informationen 
zum Kursinhalt und den Anmeldebedingun-
gen sowie das Anmeldeformular und die 
Geschäftsbedingungen sind im Internet un-
ter https://kunstnetz.landkreis-miltenberg.
de/ zu finden, auch sind sie im Kulturrefe-
rat des Landratsamtes erhältlich.

Kfz-Zulassungsstellen in 
Miltenberg und Obernburg am  
15. Februar 2023 geschlossen
Das Landratsamt weist darauf hin, dass 
am 15. Februar 2023 
die Kraftzeug-Zulas-
sungsstellen in Mil-
tenberg und Obern-
burg wegen einer be-
triebsinternen Weiter-
bildung geschlossen bleiben.
Grundsätzlich können Kundinnen und Kun-
den montags ohne vorherige Terminverein-
barung in der Kfz-Zulassungsstelle vorbei-
kommen. Annahmeschluss ist 14 Uhr.
Dienstags bis freitags wird weiter mit fes-
ten Terminen gearbeitet. Über die Home-
page des Landratsamtes können Online-
Termin vereinbart werden.
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Cooler Tipp:
Unter dem Titel „Wie gut funktioniert eine
Beziehung?“ bietet die Erzdiözese Freiburg
in Zusammenarbeit mit der Katholischen
Hochschule Freiburg ein kostenloses On-
linetool für Paare an. Das Lotsenportal will 
zu einer Einschätzung für Paarbeziehun-
gen verhelfen und interaktiv Paaren zu mehr 
Qualität in ihrer Beziehung anregen.
Nähere Informationen unter:
LOTSENPORTAL.DE

Die Freude der Christen steht heute voll 
und ganz für Frieden, Freiheit, Toleranz
Zeit für uns
Pfarrkirche Michelbach, 12. Februar 2023, 
18.00 Uhr
Die nächste „Zeit für uns“, der besondere 
Abendgottesdienst im Kahlgrund, wird mu-
sikalisch begleitet von der Band JUSTinUS 
aus Alzenau. Das Motto ist angeglichen an 
das Mainzer Karnevalsmotto.
Musikalischer Valentinsabend mit
Joe Ginane: Love is all around
Roncalli-Zentrum Glattbach, 14. Februar, 
19.30 – 21.45 Uhr
Eine Veranstaltung von Ehe- und Familien-
seelsorge und Martinusforum
Liebeslieder sind so zahlreich wie die Ster-
ne am Himmel. Der irischstämmige Sän-
ger und Gitarrist Joe Ginane wird an die-
sem Abend einige davon zum Klingen brin-
gen – mit Mitsingfaktor und Herzschmerz-
Garantie. Dazu gibt es ein paar spielerische 
Anregungen für Gespräche zu zweit. Zum 
Abschluss sind alle zu einem „Candlelight-
Paarsegen“ eingeladen.
Ein Begrüßungs-Secco und Fingerfood sind 
inklusive.
Angebot für Paare: „Zweierpack“ – ein ent-
spannter Tag für Paare
Martinushaus AB, 18. Februar 2023, 10.00 
– 16.00 Uhr
Gemeinsame Zeiten als Paar, Anregungen 
für das Gespräch zu zweit und Entspan-
nungszeiten – das und vieles mehr hält 
dieser Tag für Paare bereit.
Aktion zur Fastenzeit für Paare und für 
Familien: 7 Wochen GUT GEWÜRZT
Online und als Brief ab dem 22. Februar 
2023, Was gibt eurem Paar-/Familienalltag 
eigentlich die richtige Würze? Hat er genug
Pfeffer? Ist euer Leben feinwürzig und gut 
abgeschmeckt? Oder fühlt es sich auch 
mal versalzen, fade, zu feurig oder unge-
nießbar an?
Unter dem diesjährigen Motto „7 Wochen 
gut gewürzt“ wird sieben Wochen lang – 
mit sieben „würzigen“ Themen – das 
Paar|Familienleben beleuchtet.
Jede Woche lädt euch ein Textimpuls zum 
Nachdenken und miteinander Sprechen 
ein. Ihr bekommt zu jedem Thema Ideen 
für kleine Familienaktionen und einen spi-
rituellen Impuls. Zudem gibt es Musik und 
Videotipps.
Auszeit: Bibelteilen Online
Online, 1. März 2023, 20.00 – 21.00 Uhr
Gemeinschaft im Wort – zur Begegnung 

mit dem Wort Gottes und untereinander in 
den sieben Schritten des „Bibelteilens“ on-
line laden die Internetseelsorge, die Ehe-
und Familienseelsorge am Untermain und 
der Martinusforum e.V. Aschaffenburg je-
weils mittwochs ein.
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat bie-
ten wir um 20:00 Uhr eine „AusZeit“ mit ei-
nem der Bibeltexte des kommenden Sonn-
tags an.
Wochenende für Allein-Getrennt-Erziehen-
de mit ihren Kindern
Das Leben ist so schön wie Du es findest!
Volkersberg, 14. – 16. April 2023, 18.00 
– 13.00 Uhr
Kann das wirklich so einfach sein? Reicht 
es, etwas schön zu finden und dann wird 
es plötzlich schön? Ist das nicht bloße 
Schönrederei? Diesen Fragen wollen wir 
auf den Grund gehen. Wir erforschen, was 
Dankbarkeit mit dem schönen Leben zu 
tun hat und wie sie im (Erziehungs-)Alltag 
unterstützen und bereichern kann. Neben 
Möglichkeiten zum Durchatmen und Auf-
tanken wird es auch kreatives Gestalten 
und Zeiten in und mit der Natur geben. Die 
Kinder haben ein eigenes Programm!
Angebot für Paare: Beziehungsweise –
Ein Actionbound für Paare
Beziehungsweise ist ein Actionbound, der 
Anregungen für das Gespräch zu zweit an-
bietet. Unter einem Actionbound versteht 
man ein interaktives Tool für multimedia-
le Erlebnistouren. Dieser Bound, den die 
Ehe- und Familienseelsorge 
Aschaffenburg erstellt hat, ist 
unter dem QR-Code abrufbar.
Zum Spielen des Actionbounds 
wird die kostenlose App benö-
tigt.

Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und
Lebensfragen in Aschaffenburg
Keine Zukunft – außer wir reden darüber
Seit über 50 Jahren bietet die EFL-Bera-
tungsstelle Hilfesuchenden in Aschaffen-
burg individuelle und kompetente Unter-
stützung. Mit dem Link können Sie sich 
über die Arbeit der Beratungsstelle infor-
mieren. Unter den Veranstaltungen finden 
Sie interessante Termine rund um den Be-
reich der Psychologischen Beratung.
Ehe- und Familienseelsorge Aschaffenburg
Walter Lang, Treibgasse 26,
63739 Aschaffenburg, 06021 392 148
walter.lang@bistumwuerzburg.de
Thorsten Seipel, Treibgasse 26,
63739 Aschaffenburg, 06021 392 150
thorsten.seipel@bistumwuerzburg.de
www.familienseelsorge-ab.de

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 11./12. Februar 2023
Herr Dr. Wolfgang ten Hagen,
Frühlingstr. 1, 63853 Mömlingen,
Tel. 06022/3751

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 11. Februar 2023
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225
Sonntag, 12. Februar 2023
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Montag, 13. Februar 2023
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Dienstag, 14. Februar 2023
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 
63762 Großosth.-Wenigumstadt,
Tel. 06026/4883
Mittwoch, 15. Februar 2023
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Donnerstag, 16. Februar 2023
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Freitag, 17. Februar 2023
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228

Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. Kindergarten “Villa Kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102
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Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 13. – 18. Februar 2023
Montag:
Gabelspaghetti in Tomatensoße und Salat
-Limetten-Joghurt-Mousse-
Dienstag:
paniertes Käseschnitzel mit Kartoffelge-
müse
Bratwürstchen mit deftiger Soße und Kar-
toffelgemüse
-Himbeerquark-
Mittwoch:
Bratkartoffeln mit frischen Gemüsestrei-
fen und Ei überbacken
Fischstäbchen mit Salzkartoffeln und
Erbsen-Möhren-Gemüse
-Vanillejoghurt-
Donnerstag:
süße Nudeln mit ger. Semmelbröseln und 
Apfelbrei
Hähnchenschenkel mit Wedges und Salat
- frisches Obst-

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)
Terminvormerkung:
Kabarettistische Lesung
Donnerstag, 27. April 2023 um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim Roßbach
SUSANNE HASENSTAB & EMIL EMAILLE
„Alltagsdramen“
Neue, absurd komische Minidramen aus 
dem Kosmos des Gebabbels...
Nach „Morgen ist Gelber Sack!“ und „War-
um ist die Katze so dick?“ präsentieren Su-
sanne Hasenstab und Emil Emaille nun ihr 
drittes abendfüllendes Programm: „Alltags-
dramen“.
Das Publikum trifft unter anderem auf ei-
nen Spezialisten für endlos mäandernde 
Monologe: Wer dem fitten Rentner beim 
Spazierengehen begegnet, ergreift mög-
lichst die Flucht, bevor dieser seinen be-
rüchtigten Eröffnungssatz: „Ich will dich 
nett uffhalte!“ aussprechen kann.
Außerdem kommt eine Indien-Reisende zu 
Wort und erläutert, warum man bei einer 
Busreise durch Indien unbedingt „Deluxe“ 
buchen muss, nicht „Classic“. Keinesfalls 
„Classic“!
Dass man sich minutenlang bestens un-
terhalten kann, ohne eine einzige Informa-
tion auszutauschen, beweist das „Patien-
tengespräch“ zwischen zwei Männern im 
Allgemeinarzt-Wartezimmer...... Ferner be-
lauscht das Publikum Eheleute, die nach 
absolvierter Kreuzfahrt von den Freuden 
der Landgangsverweigerung berichten (“Mir 
bleibe drin. Mir gehn net mehr naus.”), zwei 
Herren mit einem Altglasproblem sowie die 
Teenies Anastasia-Cheyenne und Romina, 

FantasieReich für Kinder,  
St. Johannes
Im FantasieReich 
und der Märchenwelt 
ist jedes Kind ein 
Superheld!
Unter diesem Motto, das die Kinder gemein-
sam erarbeitet haben, feiern wir dieses Jahr 
die tollen Tage. Außerdem ziehen wir wie-
der los! Die verrückte Polonaise startet am 
17.02.2023 um ca. 10.10 Uhr und schlän-
gelt sich durch die Kolpingstraße und zu-
rück. Achtung – Banküberfall und Rathaus-
sturm sind nicht ausgeschlossen!
Wir freuen uns über viele närrische
Zuschauer und „Gutsien“.
Zum Kinderfasching am 12.02.2023 ab 
14.00 Uhr in der MZH lädt der Elternbeirat 
noch einmal alle Kinder und Eltern herzlich 
ein!� Helau aus dem FantasieReich

Kindergarten St. Laurentius
IN DIESEM JAHR 
GEHT DER HUTZEL-
WURM WIEDER LOS,
DAS FINDEN WIR ALLE 
GANZ FAMOS.
Wir müssen nicht mehr lange warten,
dann ist Fasching im Kindergarten!
Und weil wir sind ganz schlau,
rufen wir kräftig H-E-L-A-U
In diesem Jahr geht es
am Donnerstag, 16.02.2023 rund,
wir kommen alle verkleidet und bunt.
Ist die Stimmung dann famos
zieht um 11.11 Uhr unser „Hutzelwurm“ los.
An den Häusern vorbei
(Frankenstr./Sudetenstr./Bayernstr.)
erleben wir so allerlei.
Wir würden uns freuen, wenn sich die El-
tern im Anschluss daran am Straßenrand 
verteilen und mit Helau und Süßigkeiten 
unseren „Hutzelwurm“ anfeuern würden.
Vielen Dank! Euer Elternbeirat
und Kindergartenteam

Kindergarten  
St. Barbara Ebersbach
Kinderfasching 2023
Fasching ist sooooo 
wunderbar,
das feiern wir, das ist 
doch klar.
Gefeiert wird ganz groß und bunt,
in Äwwerschbach geht´s richtig rund!
Herzlich eingeladen seid Ihr alle,
Mit euch lassen wir es richtig knalle!
Und weil wir es mögen so sehr,
kommt bitte all´ verkleidet her!
Alle Narren der Umgebung kommt am
12. Februar, in den Pfarrsaal nach Ebers-
bach, wie jedes Jahr!
Um 14:14 Uhr geht’s los,
bis 17:17 wird gefeiert ganz groß!
Mit Spielen, Polonaise… geht es rund,
das Programm für Euch ist kunterbunt!
Mit Würstle, Kuchen und Kaffee,
das wird – versprochen- richtig schee!
Schon jetzt ein 3-fach Äwwerschbach
HELAU!!!

Wir freun uns auf Euch,
bis dann TSCHAU, TSCHAU!
Vorstandschaft, Elternbeirat
und Kiga-Team

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707

Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
Bücherei� 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112

Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert� 06092 / 6830

Notruf Polizei� 110

Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt� 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Lore Hefter� 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr.� 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz� 06028 / 99 97 902
Doris Berberich� 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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die in Pandemiezeiten, ganz gegen ihre Na-
tur, zum Wandern gezwungen werden.
Kartenvorverkauf: Ritas Lädchen und Ge-
meinde Leidersbach
10,00 €, Abendkasse: 12,00 €
Veranstalter: Bücherei Leidersbach und 
Pfarrgemeindeteam Roßbach

Veranstaltungs
kalender

16.2. Altweiberfasching, RFV Roßbach
20.2. Pfarrfasching in Ebersbach

Senioren-Nachrichten

Seniorenkreis Leidersbach
Der nächste Seniorenstammtisch ist am 
Freitag, 10. Februar im Grünen Baum, Roß-
bach und findet regelmäßig alle 14 Tage 
statt. Ab diesem Jahr im monatlichen Wech-
sel mit „Krone“ und „Grünen Baum“. Wer 
Näheres wissen möchte, bitte mit Anne 
Jaitner, Tel. 015229240715 in Verbindung 
setzen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wer Lust hat, einfach um ca.16 Uhr da 
sein.

Unser Seniorenfrühstück findet am Don-
nerstag, 2. März ab 9 Uhr im „Grünen Baum“ 
statt. Hierzu bitte wie immer bei Lore Tel. 
4564 bis 3 Tage vorher anmelden.
Es grüßt euch herzlich Ulrike (Tel. 6703)

Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

Katholische Kirchennachrichten

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Kommunionvorbereitung:
Die Gottesdienste am Wochenende 
10./11.02. sind wieder mit einem 
Erklärteil für die Kommunionfamilien.

Firmvorbereitung:
Paten- und Firmlingstreffen mit Tauferneue
rung am 11.02.2023 um 16 Uhr in der St. 
Barbara-Kirche Ebersbach.

In den nächsten Sonntagsevangelien wer-
den wir in den einzelnen Kapiteln der Berg-
predigt aufgefordert zur Liebe, sogar ge-
genüber unseren Feinden, Licht für ande-
re zu sein.
Ihr Pfarrer Martin Wissel
Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00Uhr – 11:30Uhr und freitags von 
14:30 – 17:00Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 06028/994280, 
E-Mail pfarrei.leidersbach@bistum-wuerz-
burg.de

Homepage: www.Maria-im-Grund.de

Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei: freitags 
von 17:00 – 18:30Uhr

Liebe Mitchristen!
Der erste Monat im neuen Jahr ist schon 
vorüber. Es scheint aufwärts zu gehen. Die 
Büttensitzungen waren. Demnächst ist Ro-
senmontagsball im Pfarrsaal Ebersbach. 
Es wird auch wieder das Hutzelgrundthe-
ater stattfinden. Sind wir froh, dass wieder 
Normalität einkehrt hier in Deutschland. 
Vergessen wir darüber nicht die Opfer und 
Betroffenen von Corona weltweit. Auch 
müssen wir noch blicken auf die vielen tau-
sende Tote im Krieg in der Ukraine und an-
derswo. Versuchen wir aber immer wieder 
solidarisch zu sein miteinander, gerade 
auch mit den Menschen, die bei uns von 
der Energie- und Preiskrise getroffen sind. 


